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GBH-Bildungsprogramm 2016 Arbeitsverfassungsgesetz (ArbVG) - Bildungsfreistellung

(Weiter)-Bildung ist dein Recht
– nutze es! § 118 Arbeitsverfassungsgesetz (ArbVG) - Bildungsfreistellung

Den Antrag und weitere Informationen zur GBH-Bildungseinrichtung gibt‘s unter 
www.bau-holz.at/bildung oder direkt in deiner Landesorganisation

(1) Jedes Mitglied des Betriebsrates hat
Anspruch auf Freistellung von der Ar-
beitsleistung zur Teilnahme an Schu-
lungs- und Bildungsveranstaltungen bis
zum Höchstausmaß von drei Wochen
innerhalb einer Funktionsperiode unter
Fortzahlung des Entgeltes; in Betrieben,
in denen dauernd weniger als 20 Arbeit-
nehmer beschäftigt sind, hat jedes Mit-
glied des Betriebsrates Anspruch auf
eine solche Freistellung gegen Entfall des
Entgeltes.

(2) Die Dauer der Freistellung kann in
Ausnahmefällen bei Vorliegen eines In-
teresses an einer besonderen Ausbildung
bis zu fünf Wochen ausgedehnt werden.

(3) Die Schulungs- und Bildungsveran-
staltungen müssen von kollektivver-
tragsfähigen Körperschaften der
Arbeitnehmer oder der Arbeitgeber ver-

anstaltet sein oder von diesen überein-
stimmend als geeignet anerkannt wer-
den und vornehmlich die Vermittlung
von Kenntnissen zum Gegenstand
haben, die der Ausübung der Funktion
als Mitglied des Betriebsrates dienen.

(4) Der Betriebsrat hat den Betriebsinhaber
mindestens vier Wochen vor Beginn
des Zeitraumes, für den die Freistellung
beabsichtigt ist, in Kenntnis zu setzen.
Der Zeitpunkt der Freistellung ist im
Einvernehmen zwischen Betriebsinha-
ber und Betriebsrat festzusetzen, wobei
die Erfordernisse des Betriebes einerseits
und die Interessen des Betriebsrates und
des Betriebsratsmitgliedes andererseits
zu berücksichtigen sind. Im Streitfall
entscheidet das Gericht.

(5) Betriebsratsmitglieder, die in der laufen-
den Funktionsperiode bereits nach

§ 119 freigestellt worden sind, haben
während dieser Funktionsperiode kei-
nen Anspruch auf Freistellung gemäß
Abs 1 und 2.

(6) Rückt ein Ersatzmitglied des Be-
triebsrates in das Mandat eines Mit-
gliedes des Betriebsrates dauernd
nach, so hat es nur einen Anspruch
gemäß Abs 1 und 2, als das ausgeschie-
dene Mitglied noch keine Bildungsfrei-
stellung in Anspruch genommen hat.
Im Falle des Ausscheidens eines Be-
triebsratsmitglieds im Zuge einer Be-
triebsänderung hat das nachrückende
Ersatzmitglied einen Anspruch jeden-
falls in dem Ausmaß, als es dem Verhält-
nis der noch offenen zur gesamten
Tätigkeitsdauer des Betriebsrats ent-
spricht, sofern sich nicht nach dem ers-
ten Satz ein größerer Anspruch ergibt.



cher Teil unserer gewerkschaftlichen Bil-
dungsarbeit.

Bildung hat aber auch noch einen ganz
anderen Aspekt: nämlich den Einfluss
auf unsere Gesundheit.

Menschen, die mehr wissen und sich re-
gelmäßig weiterbilden, sind nicht nur zu-
friedener und haben ein höheres Selbst-
bewusstsein, sie haben auch die Chance
gesünder zu bleiben. Gesundheit hat
nämlich auch sehr viel mit inneren Ein-
stellungen, mit persönlichen Werten, aber
vor allem mit dem Sinn, den wir Men-
schen unserem Leben geben, zu tun.
Menschen, die z. B. den Sinn in ihrem
Leben darin erkennen, sich für Andere
(Schwächere) einzusetzen, für die eigenen,
aber vor allem auch für die Interessen an-
derer engagiert einzutreten, sind demnach
auch die gesünderen Menschen, weil sie
durch ihr Engagement ihrem Leben einen
übergeordneten Sinn geben. Nachweis-
lich sind Menschen ohne ein sinngeben-
des Leben unglücklicher und krank-
heitsanfälliger, aber sie sind auch weniger
bereit, selbst zu denken und auf jene, die
ihnen einfache Antworten auf komplexe
Fragestellungen geben können, angewie-
sen. Nach dem Motto: wer nichts weiß,
muss alles glauben.

Betriebsrätinnen und Betriebsräte haben
sich für ein sinnstiftendes Leben entschie-

den. Wie gut wir unseren "Sinn" weiter-
entwickeln können, hängt aber ganz er-
heblich von unserer Bildungsbereitschaft
ab. Wir laden daher auch für das Jahr
2016 wieder alle Betriebsrätinnen und
Betriebsräte ein, sich weiterzubilden, für
sich selbst, aber auch für unsere Kollegin-
nen und Kollegen in den Betrieben, die
uns ja auch ein Stück Lebenssinn geben. 

Bildung ist also in jeder Hinsicht ein po-
litisches, aber auch ein gesundheitliches
Allheilmittel. In diesem SINN freue ich
mich auf deine Kursanmeldung …

Euer Andreas Huss, MBA
Bildungsverantwortlicher der
Gewerkschaft Bau-Holz
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Persönliche Weiterbildung,
das Gebot der Stunde … 

Was nützt es uns Arbeit-
nehmerInnen, wenn wir LESEN
und SCHREIBEN gelernt haben,

aber das DENKEN
anderen überlassen?

In unserer Informationsgesellschaft
wird es zunehmend schwieriger, zwi-
schen richtigen und falschen Informa-
tionen, oder besser gesagt zwischen
den (wirtschaftlichen) Interessen, die
hinter den Informationen stehen, zu
unterscheiden. 

Hier gibt es nur eine Lösung: Bildung

Informationen den jeweiligen dahinter-
stehenden Interessen zuzuordnen oder zu
überlegen, welche Auswirkungen politi-
sche Forderungen, auf sich selbst, aber
auch auf gesellschaftliche Entwicklun-
gen, haben können, ist wichtiger denn je.
Dazu müssen wir lernen, über den „eige-
nen Gartenzaun” hinauszudenken, um
zu verstehen, dass wir nicht alle weltwei-
ten Entwicklungen im eigenen "Garten"
lösen können.

Wir sind längst nicht mehr so unabhän-
gig von europäischen und globalen Ent-
wicklungen, wie wir uns das oft einreden
oder einreden lassen.  Einfache Antwor-
ten gibt es in einer komplexer werden-
den Welt immer weniger. Diese Zusam-
menhänge zu verstehen ist ein wesentli-

GBH-Bildungsprogramm 2016 Weiterbildung bringt‘s!

Werte Betriebsrätin! Werter Betriebsrat!

Du willst weitere Infos oder hast noch Fragen? 
… gerne sind wir dir behilflich – melde dich einfach bei uns!

Gewerkschaft Bau-Holz Bildung:
Telefon: 01/534 44-59 305, Fax: 01/534 44-105 361, e-mail: bildung@gbh.at



Expertenkurse 2016 der 
Inhalte
Arbeitsrecht

• Arbeitsrechtliche Rahmenbedingungen
• Wichtige Begriffe und Orientierung im

Arbeitsrecht
• Arbeitsrecht in der betriebsrätlichen

Praxis
• Arbeitsverfassungsgesetz in der betriebs-

rätlichen Praxis
Referent: Marcus Gordisch (GBH)

BUAG – Bauarbeiter- Urlaubs- und 
Abfertigungsgesetz

• Aktuelles aus deiner GBH
• Gewerkschafts- und wirtschaftspoliti-

scher Ausblick
• Vorstellung BUAK
• Überbrückungsmodell für Schwerar-

beiter am Bau
• Winterfeiertagsvergütung
• Schlechtwetterentschädigungsgesetz
• Vorsorgekasse 
Referenten: BUAG-Experten

• Lohnverrechnung
Referent: Mag. Michael Franz (AK)

Organizing – Strategien zu Aufbau &
Stärkung  gewerkschaftlicher Struktu-
ren im Betrieb

Du willst im Betrieb als BetriebsrätIn
stärker werden? Die BetriebsrätInnen er-
lernen Methoden, die sie in die Lage ver-
setzen, ihre KollegInnen im Betrieb für
Betriebsratstätigkeit bzw. Gewerkschafts-
arbeit zu interessieren und zu motivieren. 
• Wie können BR und Beschäftigte ihre

Interessen durchsetzen?
• Was tun, wenn der Arbeitgeber 

„auf stur schaltet“?
• Wie kann ich eine lebendige 

Gewerkschaftsbewegung im Betrieb
auf- und ausbauen?

• Methoden, um aktive ArbeiterInnen
im Betrieb zu identifizieren und für
unsere Anliegen zu gewinnen.

Referenten: Christian Schneeweiß, 
Peter Wagner (GBH)

Rhetorik & Kommunikation

Die BetriebsrätInnen erhalten spannende
Einblicke in Theorie und Praxis der
Kommunikation, der verschiedenen Fra-
getechniken und Argumentationen.

Motto: „Überzeugen statt Überreden!“
Einwandbehandlung mit praktischen
Übungen, Vorbereitung und Gliederung
einer Rede bzw. Verhandlungen.
Referent: Marcus Kutrzeba 
(Kommunikationstrainer)

PC in der betriebsrätlichen Praxis

• Erstellen von Flugblättern und Einla-
dungen zu Betriebsversammlungen,

• Textverarbeitung (Word), Tabellenkal-
kulation, Datenbanken (Excel),

• Der Betriebsrat und das Internet
• Relevante Internetseiten (z. B. GBH,

ÖGB, BUAK, AK …)
Referent: Karl Mayerhofer (GBH-IT)

Gesundheit und Soziales

•Aktuelles aus der Sozial- und Gesund-
heitspolitik

Referent: GBH-Bildung
• Krankenkassen, Selbstverwaltung
Referenten: GBH-Bildung, ÖGB-Experten
• Pensionen 
Referent: PVA-Experte
• Arbeitnehmerschutz und -sicherheit
Referenten: GBH-Bildung, 
AUVA-Experten
• Methoden Stressbewältigung, 

Burn-Out-Prävention 
Referentin: Antje Kirchknopf

Wirtschaftliche Zusammenhänge 
einfach erklärt

• Überblick über Wirtschaftskonzepte
• Wirtschaftskrise – 

Ursachen, Auswirkungen
• Konjunkturpolitische Maßnahmen –

Möglichkeiten, Auswirkungen
• Verteilungsgerechtigkeit
• Österreich im europäischen 

Wirtschaftsraum
Referent: Dr. Christian Fölzer (GBH)

Kursanmeldung online!

Du interessierst dich für einen
Kurs? Nutze die Chance – logge
dich auf unserer Internetseite mit
deinen Mitgliedsdaten ein und in-
formiere uns, an welchem Kurs du
Interesse hast. 

Die Online-Anmeldung gilt als
Voranmeldung. Das Team der
GBH-Bildung setzt sich umge-
hend mit dir in Verbindung.

Expertenkurse 2016 der Gewerkschaft Bau-HolzGBH-Bildungsprogramm 2016

www.bau-holz.at/bildung
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Arbeitsrecht 29. Februar bis  04. März 2016
Anmeldeschluss: 05. Februar 2016
Kursort: Hotel Tauernblick, Hochstraße 399a, 8970 Schladming, www.hotel-tauernblick.at

BUAG – Bauarbeiter-Urlaubs- und Abfertigungsgesetz Termin 1: 22. bis 26. Februar 2016
Termin 2: 7. bis 11. März 2016

Anmeldeschluss Termin 1: 1. Februar 2016        Anmeldeschluss Termin 2: 19. Februar 2016
Kursort: Hotel Tauernblick, Hochstraße 399a, 8970 Schladming, www.hotel-tauernblick.at 

„Organizing“ 11. bis 15. April 2016
Strategien zum Aufbau und zur Stärkung gewerkschaftlicher Strukturen im Betrieb
Anmeldeschluss: 25. März 2016
Kursort: Hotel Tauernblick, Hochstraße 399a, 8970 Schladming, www.hotel-tauernblick.at

Rhetorik – Kommunikation 18. bis 22. April 2016
Anmeldeschluss: 1. April 2016
Kursort: Hotel Tauernblick, Hochstraße 399a, 8970 Schladming, www.hotel-tauernblick.at 

PC in der betriebsrätlichen Praxis       Termin 1: 22. bis 26. Februar 2016 Termin 2: 7. bis 11. März 2016
Anmeldeschluss Termin 1: 1. Februar 2016, Termin 2: 19. Februar 2016
Kursort: Hotel Tauernblick, Hochstraße 399a, 8970 Schladming, www.hotel-tauernblick.at 

Gesundheit und Soziales 4. bis 8. April 2016
Anmeldeschluss: 18. März 2016
Kursort: Hotel Tauernblick, Hochstraße 399a, 8970 Schladming, www.hotel-tauernblick.at 

Wirtschaftliche Zusammenhänge einfach erklärt 18. bis 22. April 2016
Das wollte ich schon immer über die Krise und den Aufschwung(?) wissen Anmeldeschluss: 24. März 2016
Kursort: Hotel Tauernblick, Hochstraße 399a, 8970 Schladming, www.hotel-tauernblick.at 

Gewerkschaft Bau-Holz …
Termine/Orte

Voraussetzung zur Anmeldung ist die Absolvierung der drei BR-Grundkurse. Die Anmeldung erfolgt wie bei
den anderen Kursen über deine Landesorganisation oder direkt in der zentralen Bildungsabteilung der GBH!

Die Kurse und Seminare der GBH ver-
mitteln einerseits das nötige Fachwis-
sen, stärken aber andererseits auch die
notwendige fachliche, organisatori-
sche und soziale Handlungskompe-
tenz der BetriebsrätInnen. 

Ein wichtiger Schwerpunkt der Kurse
ist es auch, zu zeigen, wie in den Betrie-
ben eine lebendige Gewerkschaftsbe-
wegung auf- bzw. ausgebaut werden
kann. Mit modernsten und innovativs-
ten Methoden sowie einer Vielfalt an

kreativen Techniken stellt die GBH
den BetriebsrätInnen das nötige Werk-
zeug und Know-how für ihre tagtägli-
che Arbeit in einer angenehmen
Atmosphäre zur Verfügung!

Jeder Kursbesuch – ein Erlebnis! 

Expertenkurse 2016 Weiterbildung bringt‘s 
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Kursanmeldung auf Seite 16
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GBH-Bildungsprogramm 2016 A-, B- und C-Kurse in allen Bundesländern

Grundkurse A, B und C: Alle
Termine aus den Bundesländern
Natürlich können die Grundkurse A, B und C bei Bedarf in jedem Bundesland besucht werden. Wende dich dies-
bezüglich bitte an deinen betreuenden Sekretär, deine Landesorganisation oder die GBH-Bildung.

BURGENLAND
in Kooperation mit ÖGB und AK
Modul 1 „Wir steigen ein”
18. – 22. 01. 2016
AK/ÖGB-Haus Eisenstadt
Modul 2 „Wir bauen auf”
4. – 8. 04. 2016
JUFA-Landerlebnishof, Neutal
Modul 3 „Unsere Praxis”
19. – 23. 10. 2015
AK/ÖGB-Haus Eisenstadt

KÄRNTEN
Grundkurs A 11. – 15. 01. 2016
Sonnenhotel Hafnersee, Keutschach
Grundkurs B 18. – 22. 01. 2016
Sonnenhotel Hafnersee, Keutschach
Grundkurs C 01. – 05. 02. 2016
Sonnenhotel Hafnersee, Keutschach
Bildungswoche 25. – 29. 01. 2016
Turrach

NIEDERÖSTERREICH
Grundkurs A 18. – 22. 01. 2016
Grundkurs B 15. – 19. 02. 2016
Grundkurs C 07. – 11. 03. 2016
Immer im AK-Bildungshaus,
Hirschwang

OBERÖSTERREICH
Grundkurs A 11. – 15. 01. 2016
Ersatztermin: 18. – 22. 01. 2016
Grundkurs B 25. – 29. 01. 2016
Ersatztermin: 01. – 05. 02. 2016
Grundkurs C 08. – 12. 02. 2016
Immer im Jugendgästehaus Mondsee

SALZBURG
Grundkurs A 11. – 15. 01. 2016
Grundkurs B 11. – 15. 01. 2016
Grundkurs C 18. - 22. 01. 2016
Immer im Hotel Tauernblick, 
Schladming

STEIERMARK
Grundkurs A 11. – 15. 01. 2016
Grundkurs B 18. – 22. 01. 2016
Grundkurs C 25. – 29. 01. 2016
Immer in der Otto-Möbes-Akademie,
Graz

TIROL und VORARLBERG
Grundkurs A 18. – 22. 01. 2016
Grundkurs B 25. – 29. 01. 2016
Grundkurs C 01. – 05. 02. 2016
Immer im Hotel Stubai, Schönberg

WIEN
Grundkurs A 11. – 15. 01. 2016
Grundkurs B 18. - 22. 01. 2016
Grundkurs C 25. – 29. 01. 2016
Immer im Seminarhotel Breineder,
Mönichwald

www.bau-holz.at/bildung

Gewerkschaft Bau-Holz
Bildung

Telefon: 01/534 44-59 305
Fax: 01/534 44-105 361 
e-mail: bildung@gbh.at

www.bau-holz.at/bildung

Kursanmeldung auf Seite 16
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Deine Meinung ist uns sehr wichtig! 

Die Kommunikation mit unseren Mitgliedern muss ständig verbessert, ausgebaut und an
neue technische Möglichkeiten angepasst werden. Deshalb haben wir uns das Ziel gesetzt,
ab 2016 noch exklusiver, aktueller und effektiver mit unseren Mitgliedern kommuni-
zieren zu können. Dazu brauchen wir deine Anregungen! Deine Meinung und die deiner
KollegInnen ist uns sehr wichtig. Deshalb laden wir dich ein, aktiv dabei zu sein, den Fra-
gebogen selbst auszufüllen und auch möglichst viele deiner KollegInnen zu befragen. Einfach
den Fragebogen „rausnehmen” und für deine Kolleginnen und Kollegen kopieren.

Nimm‘ dir bitte 10 Minuten für eine bessere Kommunikation mit deiner Gewerkschat Bau-Holz Zeit. Danke!

Schon wieder ein Fragebogen? Ja, aber ein wichtiger für die Zusammenarbeit
zwischen Betriebsräten und Gewerkschaft Bau-Holz. Was möchtest du in der
BAU-HOLZ-Zeitung lesen? Was unterstützt deine Arbeit als Betriebsrat/Betriebsrätin? 

Welche zwei Medien – das können Zeitungen, Zeitschriften, Radio, Fernsehen oder Internet
sein – nützt du am öftesten, um dich über Dinge zu informieren, die dich interessieren?
1. 
2.

Wie informierst du dich in der Regel über die Aktivitäten der Gewerkschaft Bau-Holz?
1. Tageszeitungen 2. Fernsehen 3. Wochenzeitungen 4. Magazine
5. Internet 6. Betriebsrat 7. Gewerkschaftssekretär 8. BAU-HOLZ-Magazin
0. gar nicht Anderes, und zwar:

Ist dir das Mitgliedermagazin der Gewerkschaft BAU-HOLZ, das BAU-HOLZ-Magazin, 
zumindest dem Namen nach bekannt?

1. bekannt weiter bei Frage 5 2. nicht bekannt weiter bei Frage 4

Du bekommst das Magazin aber per Post zugestellt. Was könnte die Ursache sein, dass es dir
trotzdem nicht bekannt ist? bitte leserlich schreiben!

weiter bei Frage 13

Und hast du das BAU-HOLZ-Magazin schon einmal gelesen? Wir verstehen hier unter Lesen
auch, wenn du das Magazin nur in der Hand gehabt hast, um darin zu blättern oder auch nur
flüchtig darin zu lesen. ankreuzen

1. schon gelesen weiter bei Frage 7 2. noch nicht gelesen weiter bei Frage 6

Und warum hast du das BAU-HOLZ-Magazin noch nie gelesen? bitte leserlich schreiben!

weiter bei Frage 13

1

2

3

4

5

6

Sei auch du aktiv dabei!
Bitte sende die ausgefüllten Frage-
bogen bis 30. Oktober 2015 an die
Gewerkschaft Bau-Holz/Presse,
1020 Wien, Johann-Böhm-Platz 1
oder per E-Mail an presse@gbh.at.
Natürlich kannst du den Fragebogen
auch direkt in deiner GBH-Landesor-
ganisation abgeben. DANKE!



Und hast du das BAU-HOLZ-Magazin in diesem Jahr schon einmal gelesen? 
1. in diesem Jahr schon gelesen 2. noch nicht gelesen

Wie interessant findest du das Magazin? 
Sehr interessant, ziemlich interessant, weniger interessant oder gar nicht interessant? 

1. sehr interessant 2. ziemlich interessant 3. weniger interessant
4. gar nicht interessant 0. weiß nicht

Wie gut gefällt dir das optische Erscheinungsbild vom BAU-HOLZ-Magazin? 
Sehr gut, ziemlich gut, weniger gut oder gar nicht? ankreuzen

1. sehr gut 2. ziemlich gut 3. weniger gut
4. gar nicht 0. weiß nicht

Was gefällt dir am BAU-HOLZ-Magazin, zum Beispiel inhaltlich oder Sonstiges? leserlich schreiben

Was gefällt dir nicht am BAU-HOLZ-Magazin? Was stört dich? bitte leserlich schreiben

Wenn du bestimmen könntest: Was würdest du anders machen, was würdest du ändern?

Wenn du dir aussuchen könntest, was in so einem Mitglieder/Infomagazin der Gewerkschaft steht:
Was würdest du dort gerne lesen? bitte leserlich schreiben 

7

8

9

10

11

12

13

So einfach bist du dabei! Fragebogen rausnehmen, ausfüllen, in ein Kuvert stecken und an die Gewerkschaft Bau-Holz/Presse (1020 Wien, Johann-Böhm-Platz 1) schicken oder direkt in deiner LO abgeben! 



Wie sehr interessieren dich Berichte rund um deine Branche wie beispielsweise 
Kollektivvertrags-Abschlüsse, gesetzliche Änderungen bei Urlaub und Pension? 
Sind sie sehr, ziemlich, weniger oder gar nicht interessant?

1. sehr interessant 2. ziemlich interessant 3. weniger interessant
4. gar nicht interessant 0. weiß nicht

Und wie sehr interessieren dich Geschichten und Berichte über Kollegen von anderen Firmen,
herausragende Leistungen, Ehrungen? 
Ist das für dich sehr, ziemlich, weniger oder gar nicht interessant?

1. sehr interessant 2. ziemlich interessant 3. weniger interessant
4. gar nicht interessant 0. weiß nicht

Wie würdest du am liebsten von der Gewerkschaft Bau-Holz informiert werden?  
… Mehrfachnennung möglich

1. Info-Magazin           2.  E-Mail           3. SMS 4. Facebook, Twitter          5. Betriebsrat 6. Sekretär

Anders notieren

Was gefällt dir an der Gewerkschaft Bau-Holz? bitte leserlich schreiben

Was stört dich an der Gewerkschaft Bau-Holz? bitte leserlich schreiben

Was erwartest du dir von der Gewerkschaft Bau-Holz?  Was soll sie vor allem tun? 

14

15

16

17

18

19

So einfach bist du dabei! Fragebogen rausnehmen, ausfüllen, in ein Kuvert stecken und an die Gewerkschaft Bau-Holz/Presse (1020 Wien, Johann-Böhm-Platz 1) schicken oder direkt in deiner LO abgeben! 



Hast du eine eigene E-Mail-Adresse? bitte leserlich schreiben 

1. JA notieren 2. NEIN

Hast du zu Hause einen Internetzugang? 
1. JA weiter bei Frage 22 2. NEIN weiter bei Frage 24

Und wie oft bist du durchschnittlich im Internet? 
Täglich, wöchentlich, 1x bis 2x im Monat oder seltener?

1. täglich 2. wöchentlich 3. 1x bis 2x im Monat 4. seltener

Welche Informationen und Inhalte interessieren dich im Internet am meisten? leserlich schreiben

Welche sozialen Medien wie z.B. Facebook, Twitter, YouTube … nutzt du regelmäßig? leserlich schreiben

0. nutze keine sozialen Medien 

Hast du schon einmal unsere Internetseite www.bau-holz.at besucht?
1. JA 2. NEIN

Bekommst du unsere Informations-SMS über deine Kollektivvertragsverhandlungen?
1. JA 2. NEIN Deine Mobilnummer:  

20

21

22

23

24

25

26

Statistik
29. Geschlecht: 1. männlich 2. weiblich

30. Alter in Jahren notieren:

31. Höchste abgeschlossene Ausbildung: 

1. Pflichtschule 2. Lehre 3. Fachschule 4. Matura 5. Uni, FH

32. Beruf 

zuständiger Kollektivvertrag notieren, wenn bekannt:

33. Bundesland

1. Burgenland 2. Kärnten 3. Niederösterreich 4. Oberösterreich 5. Salzburg

6. Steiermark 7. Tirol 8. Vorarlberg 9. Wien
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Eine Bitte! Kopieren den Fragebogen und animiere bitte deine Kollegen, ebenfalls dabei zu sein!









Nütze deine Chance und sei dabei!
Wichtig: Kursanmeldungen für alle Bildungsveranstaltungen
sind über deine Landesorganisation und über die zentrale Bil-
dungsabteilung möglich! Die Bildungsfreistellung ist dein
Recht – nütze es! Jedes Betriebsratsmitglied hat das Recht auf
drei Wochen Bildungsfreistellung innerhalb einer Funktions-
periode (vgl. Arbeitsverfassungsgesetz, § 118)!

Unterschrift des Landesgeschäftsführers oder des bildungsverantwortlichen Sekretärs der LO

Unterschrift der Teilnehmerin/ des Teilnehmers

Vor- und Zuname:

Für den Kurs:

Name und Anschrift des Betriebes:

Funktion im Betriebsrat: Telefon/Betrieb:

PLZ, Ort, Wohnadresse:

Telefon:

E-Mail:

SV-Nr./Geb. Datum:

(Zutreffendes bitte ankreuzen)

Als Betriebsrat freigestellt JA NEIN

Bildungsfreistellung gemäß § 118/1 JA NEIN

Bildungsfreistellung gemäß § 118/2 JA NEIN

Quartier wird benötigt: JA NEIN

K U R S A N M E L D U N G
Bitte in Blockbuchstaben ausfüllen und an deine Landesorganisation schicken.              www.bau-holz.at

Kontakt Bildung 
GBH Burgenland, Wolfgang Geisinger
Tel.: 02682/770 DW 13, Fax: 01/534 44-105351
Wiener Straße 7, 7000 Eisenstadt

GBH Kärnten, Markus Müller
Tel.: 0463/58 70 DW 362, Fax: 01/534 44 - 105352
Bahnhofstraße 44, 9020 Klagenfurt

GBH Niederösterreich, Andreas Hitz
Tel.: 02852/524 12, Fax: 01/534 44 - 105387
Weitraer Straße 19, 3950 Gmünd

GBH Oberösterreich, Christian Schneeweiß, diplomé
Tel.: 0732/60 20 10 DW 6521, Fax: 01/534 44 - 105354 
Weingartshofstraße 2, 4020 Linz

GBH Salzburg, Gerhard Daskiewicz
Tel.: 0662/87 22 96 DW 10, Fax:  01/534 44 - 105355
Markus-Sittikus-Straße 10, 5020 Salzburg

GBH Steiermark, Marcus Gordisch
Tel.: 0316/70 71 DW 250, Fax: 01/534 44 - 105356
Karl-Morre-Straße 32, 8020 Graz

GBH Tirol, Markus Plieger
Tel.: 0512/597 77 DW 510, Fax: 01/534 44 - 105357
Südtiroler Platz 14-16, 6010 Innsbruck

GBH Vorarlberg, Gerhard Flatz
Tel.: 05522/35 53 DW 30, Fax: 01/534 44 - 105358
Steingasse 2, 6800 Feldkirch

GBH Wien, Ernst Koschitz
Tel.: 01/534 44 DW 59633, Fax: 01/534 44 - 105359
Johann-Böhm-Platz 1, 1020 Wien

GBH Zentrale, Mario Bartl
Tel.: 01/534 44 DW 59305, Fax:  01/534 44 - 105361 
Johann-Böhm-Platz 1, 1020 Wien

E-Mail: bildung@gbh.at
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Ein Ersuchen des Verlages an den Brieftrag̈er:
Falls Sie diese Zeitschrift nicht zustellen können, teilen Sie uns bitte
hier den Grund und gegebenenfalls die neue oder richtige Anschrift mit

Straße/Gasse Haus-Nr./Stiege/Stock/Tür
/       /        /

Postleitzahl Ort HERZLICHEN DANK!
/     
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